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Erſcheinen der Zeitung. 

Am Charfreitag gelangt nur die Morgennummer 
unſerer Zeitung zur Ausgabe; am Sonnabend nur 
die Mittagsnummer. Die Sonntags⸗Morgennummer 
wird bereits Sonnabend Abends von 8 Uhr ab aus⸗ 
gegeben, weil am erſten Feiertage die Ausgabeſtellen 
geſchloſſen find. Juſerate für dieſe Nummer werden 
bis Sonnabend Nachmittags 2 Uhr an⸗ 
genommen. 

Die erſte Nummer unſerer Zeitung nach dem 
Feſte erſcheint Dienſtag, den 7. April, Mittags 
12 Uhr. 

. ccc 
Deutſchland. 

F. Berlin, 1. April. Eine außerordentliche 
Steigerung hat die deutſche Ausfuhr in den 

aten Januar und Februar erfahren. Unſere vorläufige, 
nur nach Mengen aufgeſtellte Handelsſtatiſtik giebt darüber 
ſeit dem Jahre 1892 folgende Zahlen: A1 


1 4.50 
Fade 5.4 nehmen 
Zeitung ſemle 


det 


Januar / Februar Ausfuhr in Doppelzentnern 10 
8 27 790 677 
1 | 331310 
1895 32 232.639 


1896 38 395 207 
Wenn der Haupttheil dieſer Steigerung der Ausfuhrmenge 
naturgemäß auch auf einzelne Maſſenartikel, wie Steinkohlen, 
Soals, Erze, entfällt, fo find daran doch auch die Induſtrie⸗ 
erzeugniſſe in erheblichem Maße betheiligt. Die Ausfuhr 
der Eiſen⸗ und Maſchineninduſtrie hat ſich z. B. 
in den beiden aber Monaten des Jahres ſeit 1892 folgender 


e 
a Fe ar Ausf 
Januar / Februar Giſen 11 ien . 

1892 1709154 14824 
1893 1591461 163 
1894 1.974 019 173.902 
1895 2138427 219 108 
1896 2581010 244 369 

Das handels politiſche Verhältniß zu Rußland hat dieſe 


Die 
Wilitärperfonen“, die er einfach zu verneinen oder unbeantwortet 


3 tte, die ungebörige Bemerkung geschrieben: 
rel. — dos 4 ſbbandeln von Menſchen beim 6. Infanterie⸗ 


1* dem Inſtanzenwege erhielt das Kom⸗ 
W Kenntuſß von biefer Gloſſe 
und da darin eine . — W re Bere re aan 
dor der been "Siaffanmer am Konbgezicht II wurde die ein» 

5 x 

7 a Die auf Die Bildung einer katholiſchen Ab⸗ 

theilung des Bundes der Landwirthe ge 

richtete Behebung der katholiſchen Landwirthe Schleſiens 

nimmt bereits eine greifbare Geſtalt an. Nach einer Meldung 
der „Schleſ. Volksztg.“ ſoll demnächſt eine neue Verſammlung 
5 . die ſich mit folgenden Berathungsgegenſtänden be⸗ 

faſſen wird: 


l Konſtitutrung der fatboitfchen Landwirtde der Provinz 
irkanen zu einem Bunde. 2) Wahl eines Vorftandes, 5 N 
bol erden Vorftandes eine Bereinigung Bon 


einer landwirtbſchaftlichen 
Die ultramontane bemüht ſich, den Meuterern zu 
Gemüthe zu führen Be: in ſeiner allumfaſſen⸗ 
den Liebe das Wohl aller Volksklaſſen gleichermaßen im 
Das Cent ru men id dran m, ‚dab leit 25 Jabren in 


einer einzelnen Volksklaſſe oder eines beſonderen Erwerbszweiges 
würde . bem Genftumprogtamm ie — gefunden Wird. 
U 


Die ener Jettung “ 1 drei 
an ben . und Geftoge lee 1985 7 a Mal, 
am Sonn: und Feſttagen ein Mal. De el 
Fr ler an da 


Ar 
Be ee an Denia Sehe ar 


Klaſſe Prof. Dr. Burchar 
eneralarzt zweiter Klaſſe pen 


Abend⸗Ausgabe. 


ſener Zeitun 


ahrgang. 


Hundertunddritter 
Donnerſtag, 2. April. 


werfen, daß es ihr an Intereſſe und an Wohlwollen für die Land⸗ 
wütlöſche Fest. Den berechtlaten Wünſchen der Land» 
wirtöſchaft wird das Centrum gern entgegenkommen, ſoweit dies 
im Rahmen feines Programms unter Berückſichtigung der öffent⸗ 
lichen Wohlfahrt möglich fit, aber durch unverſtänd ae 
Drohungen wird es ſich ebenſo wenig einſchüchtern laſſen. 

— Zu dem Antrag Ring auf Verbot der Einfuhr 
ausländiſchen Geflügels wird der „Voſſ. Ztg.“ ge⸗ 
ſchrieben: Bei der Beſprechung des Antrages Ring im Abgeord⸗ 
netenhauſe gab der Landwirthſchaftsminiſter die Erklärung ab, der 
Frage, ob und wieweit ein Verbot der Einfuhr ruſſiſchen Ge⸗ 
flügels zu erlaſſen fet, näher treten zu wollen. Ein ſolches Ver⸗ 
bot würde gerade für die kleineren Beſitzer, deren Intereſſe 
die Wortführer des Bundes der Landwirthe überall im Munde 
führen, eine verhänanißvolle Maßregel bedeuten. 
Da die eiahelmiſche Gänſezucht als nicht rentabel längft faſt ganz 
aufgegeben iſt, fo werden alljährlich Hunderttauſende magerer ruſ⸗ 
ſiſcher Gänſe für billige Preſſe von den Beſitzern aufgekauft, zus 
nächſt auf den Stoppelfeldern mit den bei der Ernte ausgeſtzeuten 
Körnern geweldet und dann fett gemacht. Durch den Verkauf der 
fetten Gänſe in den größeren Marktorten oder durch Verſendung 
des Fleiſches in geräuchertem oder gepökeltem Zuſtande machen 
gerade die kleineren Leute ein gutes Geſchäft. Um daher der von 
bündleriſcher Seite angeftrebten drohenden Maßregel vorzubeugen, 
bat der freifinnige Wahlverein in Tilſit bes 
ſchloſſen, in einer Petition an die e e auf die 
wirtbichaftliche Bedeutung der Gänſeeinfubr aus Rußland hinzu ⸗ 
weiſen und gegen eln can Einfuhrverbot oder jede Erſchwe⸗ 
rung der Einfuhr zu proteſtiren, 

— Zur Drohung des Freiherrn von Stumm 
mit Mandatsnliederlegung ſchreibt ſogar das ihm bes 
freundete „Leipziger Tageblatt“ folgende bemerkenswerthe Zeilen: 
„Aus dieſer (nämlich Stumm ſchen) Note geht hervor, daß Herr 
von Stumm glaubt, fein Zurücktreten aus dem Parlament würde 
das Regieren und die Polttik überhaupt 
erſchweren. Das iſt vermuthlich ein Irrthu m. Wir 
wenigſtens, die wir gerade in der von Herrn von Stumm aus⸗ 
drücklich bezeichneten, alſo wohl von ihm als beſonders wichtig er⸗ 


achteten Frage mit dem Führer der Reichspartei übereinftimmen, 


hegen feinen Zweifel, daß manche Schwierigkeit und manche Er⸗ 
bitterung vermieden werden würde, wenn die gewiß 
beſten Abſich 


öffentlichen Leben nicht mehr geltend machen würde. 
— Der erſte Garniſonarzt von Berlin, Oberſtabsarzt erſter 
bt, tft mit dem Charakter als 


bisherigen S v 0 1 
ni 1 beim bieſtaen Aadalidenbanfe, e 
u 


Ferlenkurſus 
Mai bis 3. Jun! in 


Sokales. 
Bilofterscheit. Ser Wergieg nor der Ci 

n. aſterarbeit. er Vorplatz vor der Einfahrt 
Wagenhalteplatz auf der Venetianerſtraße wird ER 8 55 

n. Ein trichinöſes Schwein wurde geſtern bei einem 
Fleiſcher auf dem Alten Markt beſchlaanahmt und vernichtet. 

n. Thierquälerei. Geſtern würden auf e Veran⸗ 
läffung die vor einen Wagen aelyannien Pferde eines Händlers 
aus Pinne ausgeſpannt, well dleſelben derartig abgetrieben und 
mit offenen Wunden bedeckt waren, daß ſie nach Anordnung des 
Departements⸗Thlerar tes Heyne längere Zeit geſchont werden Aigen. 

n. Aus dem Polizeibericht. Werbaftet: 2 Bettler, 
ein Obdachloſer, ein Arbetter * Beläfttgung, ein Dienſtmädchen 
und ein Arbeitöburſche wegen Diebftabls. — Eine ſinnlos detrüͤn⸗ 
kene Frauensperſon wurde nach dem Poltzeigewahrſam geſchafft. 


Aus der Provinz Poſen. 
März. (Vom Kreisaus m 
das Nueregngerfaseik Chauffee BER 


mit ben 
ten, aber auch mit greunzenloſer Unduld⸗ 
ln Sad n een Aid let ante des Here d. Stumm ſich 


£ n, ( a. 
Charlottenburg u. Horskotte a. Leipzig, Major Scenes u, mille 
arı 


Anferatt 
iu den Städten der Provinz 
bei unſeren Agenturen, N 


W. Braun in Boſen. 
Bernſprech-Anſchuuh Nr. 10 


Inſerate, bie ſechs gespaltene 


Morgsnausgabe bi . 


wuth⸗Epldemie. Berlonalten Sachlengängerel. 
Die kreisſtändiſche Finanzkommiſſton des Kreiſes Oſtrowo hat in 
ihrer füngſten Sltzung beſchloſſen, den Beſchluß des Kreis ausſchuſſes 
vom 30. Na 1893, wonach den ländlichen Beſitzern und auch Ge⸗ 
meinden Prämien für Anpflanzung von Obſtbäumen gezahlt wer⸗ 
den können, wieder aufzuheben und die bisher den Stlerhaltern für 
gute Haltung der Stiere gewährten Prämien in Zukunft fortfallen 
zu laſſen. — Der vom biesfeitigen Kreislandrath vor einiger Zelt 
in Anregung gebrachte Plan zum Bau einer Zuckerfabrik im Kreiſe 
Oſtrowo ſcheint ſeiner Verwirklichung jetzt um einen Schritt näher 
zu kommen; denn ein aus den Herren Landrath Frhr. v. Lützow, 
Rlttergutsbeſitzer v. Lipski auf Lewkow, Rittergutsbeſitzer v. Nies 
mojewski auf Jedlec und v. Zablockt auf Leztona gebildetes Komitee 
hat alle Intereſſenten zur Besprechung dieſer wichtigen Angelegen⸗ 
beit auf den 9. April im biefigen Stadtverordneten⸗Sitzungsſaale 
eingeladen. Vor Kurzem bat auch der bieftge Grundbeſitzerverein 
hierzu Stellung genommen und ein Geſuch an die Landraths⸗ 
behörde hler eingereicht mit der Bitte, dahinzuwirken, daß eventl. 
die Fabrik nicht, wie beabfichtigt, auf einer Station der Bahnſtrecke 
Oſtrowo⸗Skalmierzyce, ſondern in der Nähe der Stadt Oſtrowo 
gebaut werde. — Der Verbindungsweg zwiſchen den Anſtedelungs⸗ 
gütern Poarzybow und Jelitow, welcher bisber bei ungünſtiger 
Witterung nur ſchwer zu pafliren war, wird jetzt auf Koſten der 
Anſtedelungskommiſſton chauſſirt. Die Chauſſee ſoll ſpäter über 
Lewkow⸗Hauland bis nach Szczyallezka fortgeſetzt werden, um da⸗ 
durch die genannten Anſiedelungsgüter mit Oſtrowo zu verbinden. 
— In bieſiger Gegend hat die Tollwuthepidemle unter den Hunden 
einen ſolchen Umfeng angenommen, daß nur wenige Ortſchaften 
von der Hundeſperre ausgeſchloſſen find. Nunmehr iſt die Sperre, 
nachdem im nahen Zacharzew die Tollwuth ausgebrochen iſt, auch 
über die Hunde der Stadt QOſtrowo auf die Dauer von drei Mo⸗ 
naten verhängt worden. — An Stelle des von hier nach Jauer 
verſetzten Poſtſekretärs Köhler hierſeldſt iſt Poſtſekretär Bartſch 
von Kempen nach bier verſetzt worden. — Die durch Verſetzung 
des Lehrers Juke in Wielowies freigewordene Stelle an der dor⸗ 
tigen parltätiſchen Schule tft jetzt durch den Lehrer Tetzlaff aus 
Pleſchen beſetzt worden. Der Schulvorſtand daſeldſt hatte die Be⸗ 
ſetzung der Stelle durch eine Lehrerin angeſtrebt. — Der Abzug 
von männlichen und weiblichen Arbeitern aus hleſiger Gegend in 
55 E iſt in fen ae way Fisch ae 

agegen find Zu⸗ un gänge ruſſiſch⸗polniſcher und öſterre s 
aaliztiher Arbeiter fait gar nicht vorgekommen. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
> ik, 1. April. inder verbrannt. 
Ryobnik, 1. Ap bed n n 6 Geſtern 


brach in dem Wohnbaufe rn b 
BIS an de Bambi welchen 1125 Eher im Alter 
Spritze bald zur Stelle war, it es doch Ne 


anch 801185 Blrtulfauer 
Kinder zu retten. Nach kurzer Zelt wurden die der be ken 
danten J. Brachmanski am ganzen Körper verbrannt aus den 
Flammen geholt. Ein Uebelſtand macht ſich in Birtultau bei aus⸗ 
brechenden Bränden dadurch ſehr unangenehm fühlbar, daß Pferde 
zum l für die Spritze nur äußerſt ſchwierlg zu erlan⸗ 
en ſind. 

wi, ürſtenwalde, 31. März. [Ein „Mädchen, welches 
gern tanzt“, wurde vor einigen Tagen im Inſeratenthelle der 
„Fürſtenwalder Zeitung“ von elner Geſindevermietherin geſucht. 
Bel den Fürftenwalder Hausfrauen entſtand ob dieſer Annonce ein 
bdedenkliches Schütteln des Kopfes, man hielt die Annonce für einen 
ſchlechten Witz und konnte nicht begreifen, daß die ſonſt als ehr⸗ 
barlich bekannte Geſindevermletherin ihn veranlaßt haben koante. 
Die Geſindevermietherin hat nun, um ihren guten Ruf wleder fle 
befeftigen, eine Erklärung veröffentlicht, in welcher fie ſagt, daß fe 
ſich keinen unpaſſenden Witz geleiſtet hat, ſondern daß das tanz⸗ 
luſtige Mädchen, um einem l Bedürfniſſe abzuhelfen, ge» 
ſucht worden ſei. In einer im Walde belegenen Gaſtwirthſchaft, 
dle vielfach von Zouriften beſucht würde, zeige ſich häufig, wenn 
eln Gelegenbeltstänzchen gemacht werden folle, ein fühlbarer Mangel 
an Tänzerinnen, und dann müſſe die junge Hausfrau mehr, als ihr 
(und vlelleicht auch ihrem Chemanne) genehm ſel. das Tanzbein 
ſchwingen. Das tanzluſtige Mädchen fet alſo geſucht worden, um 
einem dringenden Bebürfniffe abzubelfen. 


Angetommene Feembe. 
Poſen, 2. April. 


Hotel de Rome. — F. Wes [Fern „Anschluß Nr 106 ] 
Die Kaufleute Kühn a. Deehhen, en tg ödel 


a. Poſen, Kal. Gymn.⸗Dixektor Pelz u. Frau a. es, Fabelkant 
Roſitzty a. Ottenſen, die Nane er See a. Wie⸗ 
wiorczyn, Frau Schultz a. Stralkowo u. Frau Jäbnbrich a. Bonice, 
e Matthes u. Frau a. Jägerndorf, Ingenſeur Nachenlus 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 16. 
Oberlandesgerichtsrath v. Stach mit Gemahlin a. Breslau, Pr.⸗Lt. 
v. Landwüſt a. Poſen, Bankler Heimann. Reglerungsrath Stobbe 
u. Direktor Cohn a. Berlin, Intendanturrath Obſt u. Direktor 
Stern a. Poſen, Primaner Schantz a. Zeitz, Dramaturg Schle⸗ 
finger, Techniker Mik u Arzt Dr. Stranz a. Breslau, Landwirth 
Brün a. Grochnowo, Fabrikant Lewy a. Guben, Kaufmann Wolff 


mit Familie a. Berlin. 

Karel ue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Grünthal 
a. Sranfurt a. M. Kräbobn a. Bromberg, Teuber a. Opalenigu 
Götdel a. 9 Verfiherungd Inſpektor Amende a. Berlin. 

Grand Hotel de France, Die Ritterautsdeſitzer v. Edoslowskt 
0. Krotolbin, v. Diledowskt o. Sobota, v. Dziedow ett a. Kludzin. 
ae ee 0: oed a Piano, d. Smieöntemicz 
b. Aybickt a. Pole ir a. Starpgrod, v. 


Kolngczewska a. Strel 8 
Theodor Jahns Hotel Arn 


Wrzesniewska a. 1 
Se bie d 


— — 


Stefanski a. Lodz, 
v. Wlaclowakha. Berlin, v. . Wilno, 
d. Koftanteckt a. Warſchau, die Bet rt i. Brela et 4 


lewökl a. 5 N) 


Poſen, Behrens a. Berlin, apa a. Gollantſch, Lutz a. Nürn⸗ 
berg, Bartſch a. Poczkowo, Lehrer Mertner a. Buchwald, 
ſekretär Dörge u. Beamter Nartiny a. Poſen, Poſtaſſiſtent Kas⸗ 

przyckt a. eg Dr. Lämmerhirt a. Frauſtadt, Brivatier 
Sbopto kowski a. 8 

O. Katt's „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Wolff a. Labeg ae a. Oſtrowo, Schulz a. Poſen, Fiebe 
a. Mogdeburg u. Brendler a. Breslau, Verſ.⸗Inſp. Hoffmann a. 
Oftrowo⸗ Plreb.⸗Amts⸗Kand. Zerbſt a. Schneidemühl, Fabrikant 
Arndt a. Poſen, Lehrer Dybalskt a. Pawlowice. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 38 
Die Kaufleute Swobers a. Kottbus, Peczonke u. Laporte a. Berlin, 
Kluge a. Poſen, Beſitzer Idzkowskt a. Schildberg, e 
Eppenauer a. Poſen, Lehrer Baum a. Montwy, Architekt Peters 1 


a. Berlin, Ingenieur 4 15 = Poſen, Frl. Przygocka a. Thorn, 98 


a „Freiw. Luſt a. 
eiler’s Hotel zum 4 Hol. Inhaber M. Kunz.) Die Kauf⸗ 


e ne fiedee a. Stralſund u. Cohn a. Berlin, Lehrer Möning⸗ 
of a. 
toſchin. 


Klons, Poſtſekretär Frau Schwartzki mit Familie a. Kro⸗ 


Aus den Bädern. 

Nordſeebad Wyk a. J. Wer dle hleſtgen San kennt, 
der weiß, daß unſere Badeverwaltung keine Mühe und keine Koſten 
ſcheut, um das Nordſeebad Wyk auf Föhr in jeder Beziehung kon⸗ 
kurrenzſähig zu erbalten. Gegenwärtig iſt wieder ein mwefentlicher 
gear in der Entwickelung unſeres Badeoxts zu verzeichnen. 

3 ift in dieſen Tagen mit der Aktiengeſellſchaft „Kieler Eleltelzi⸗ 
Wiowerkt⸗ ein N abgeſchloſſen, in welchem dieſe Geſellſchaft 
ſich l ter am 8 eine elektriſche Centrale zu errichten 
und mit dem 1. Juni d. J., dem Beginn der Badezelt, in Betrieb 
5 figen. Der Badeort ſtellt den erforderlichen Baugrund zur Ver: 

ügung und zahlt für die Beleuchtung der Strandpromenaden, der 
drei Landungsbrücken und der Straßen ca. 2500 M. jährlich. 
Ferner iſt der Geſellſchaft die Exlaubniß zur Anlage einer elek⸗ 
triſchen Bahn nach dem etwa 10 Minuten entfernten Badeſtrand er⸗ 
theilt. Die betreffende Bahn wird das Baden auch bei weniger 
günftiger Witterung ermöglichen. 


\ — 


Verſicherungsweſen. 


— Jeder Radfahrer dürfte es mit Freuden begrüßen, daß dle 
Allgemeine Fahrradverſicherungs⸗Geſellſchaft in W 

berge, welche ein, der königl. preußiſchen Regterung nachgewieſenes 
Garantiekapital von 60 000 Mark beſitzt und in Preußen, N in] G 
den melften anderen Staaten konzeſſionirt iſt, neben der Ver, 
ſicherung gegen. Fabrraddiebſtahl auch die Verficherung der Fahr⸗ 
räder Beſchädigungen durch Unfälle eingeführt dat. Die 
mit einem beinahe über ganz Deutſchland aus⸗ 
erfreut ſich eines überaus leb⸗ 


egen 
Geſenſchaft, welche 
dae a — ak arbeltet, 
aften Zuſpruchs 


Verlooſungen. 
» Braunſchweig, 31. März. Pra ſenzlehung der Braun⸗ 
welger 20 ee: ; 7 707 M. S 9809 N 17, 12 000 M. 


ASG 


S 36, 834 
S 9982 N 19, je 90 w. S 1006 N 44 
= S 7208 N 16, S 7864 N 25, 8 922 N 88 
1. April. Serienztebung badiſcher 100 Zhalers 
VP Ian ar das Dan Din m 
609 610 655 670 712 727 769 861 1025 1130 1158 
1290 1344 1401 1535 1612 1653 1689 1728 1873 
2054 2055 2072 2109 2117 2142 2171 2214 2225 


24⁴⁰ 
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CTandwirthſchaſtliches. 


W. B. Petersburg, 31. März. Die Semſtwo von 
Sargtow batte von dem Prof Lorenz in Darmſtadt einen von 
dem Letzteren zur Bekämpfung des R Betten Bacillus 
bergeftellten Impfſtoff erhalten und denſelben mit Seinen 
Erfolg beian Rothlauferkrankten Schweinen 
angewendet. Die Semſtwo hat jetzt den Profeſſor Lorenz ge⸗ 
beten, einen feiner Schüler nach Saratow zu entſenden, der in der 
Herſtellung des 3 Unterwelſung ertheilen ſoll. N 


Handel und Verkehr. 


* Berlin, 1. April. [Wolle.] n dem Monatsbericht bei 
fländigen Deputation der Berliner Wok Iterften 80 vom 
31. März beißt es: Die zweite Serle ber n Londoner 
Anktton von Kolonlalwollen begann am loß am 

Mts. bei anhaltend a Bebel 15 mit Ken Auf⸗ 
lage von ca. 5 Proz. beim Beginne berfelben, welcher ſich im 


De Palch bis zu 10 Proz. Ale Schluß der erfien Serie Ru 


ausdehnte. Dieſer Verlauf verfehlte nicht, auch auf das hieſige 
Geſchäft in deutſchen Wollen feine Einwirkung Be rag infofern | A 
als die Nachfrage eine 1 rege blieb. Die an 
Preiſe folgten jedoch nicht in dem Maße der vor 
neten Hauſſe; für Rückenwäſche wurden Anfang des o⸗ 
nats Februar⸗Ereiſe erzlelt, 11755 Schluß Rn 
Mart Es wurden im ca. 5500 Ctr. 
Rüdenwälhe und ca. 3500 Centner un 1 Bus ver⸗ 
kauft. Die Zulubren in letzterer waren ſtärker, und es zeigt ſich 
lebhaftere Nachfrage als voriges Jahr um dieſelbe Zeit, zu ca. 
10—12 Prozent hoheren Preiſen. Wenn auch in Kolonialwollen 
die Umſätze im abgelaufenen Monat nit die ſtattliae Ziffer des 
poraufgegangenen erreichten, fo blieb doch die Nachfrage während 
der 9 15 Zeit eine regelmäßig gute, umſomehr als Fabrtkanten 
in der richtigen Erkenntniß, daß eine weitere Prelsſteigerung uns 
ſeres Artikels nicht unwahrſchelnlich, mehr aus ihrer Reſerve 
raustraten. Es wurden ca. 4500 Ballen, wovon 2500 Ballen 
p. und 2000 Ballen Buenos⸗Ayres und Auſtral⸗Wolle, umge⸗ 
ſetzt. Prelſe vermochten ſich welter zu befeſtigen, wenngleich die⸗ 
F auch heute noch unter denen der letzten Londoner Auktlon 
ſtehen. 


Marktberichte. 


Poſt⸗ ſchinken 


itten⸗ bez. 


„Mal 9 84 M. per Jun 8,40 W., per Juli 3,40 M., per 


cd 2, 


5 4 * M., do. Br gad 


ohne Knochen —,— 
„harte Schlack⸗ 


wein Ueberläufer, Friſchlinge 

9 — . ver Stück 0,70—0,80 M., Renuthier per 

½ Kilo 0.340,35 M., Rennthierkeulen 0,550.60 M., Renn⸗ 

thierrücken 1 5 1 M., Wildenten per Stück 1.00 M., Fafanen 

—— N Bietmilh 5 M. 

iſche. Bir per 50 Kilogr. 41—54 M., do. große 36 bis 

Kart, Zander — Mark, Barſche 33-50 Mark, Dan: = M., 

2 fen „grobe 85,00 M., do. mittelgroße 54 —57 M., d . Heine 

Schleie 90116 M., Bleie 24—30 M., 5 kleint 

„Aale, große 113—124 N., do. mittel 78—120 M., bo, kleine 

„ Blögen 15-22 M., Roddow 21—24 M. Wels 50 
M., Raape, 40 M., Aland 25—30 8 9 850 er 

5 92 M., 


Butter. Is. per 50 Kilo 93-97 M. 
Ele 965 da beter 260288 be. m 82 . Klebt 

r andeier — per 0 ebltzeler, 

p. Stüd 640050 M. 805 


z Kartoffeln, Roſen per 50 Kllogr. 
1,00—1,50 M., Mobrrüben per 50 Kilogramm 3 


7 ar Schock 1,00 bis 1.50 Mark, Meerrettig 


8 6804 700 14.00 

Bromberg, 1. Aprll (Amtlicher Bericht der 
1 Weizen gute geſunde Mittelwaace je nach 
53 Mark, geringe Qualität unter Notiz. 


andels⸗ 
ualität 
145 — 


Roggen je nach 
5 108-113 Mark, geringe Qualität unter Natz. Gerſte 
nach Qualität 


98—109 Mark, aute Braugerſte 110—120 M. 
Erbſen Futterwaare 108—118 W. Kochwaare 125—135 Mark. 
Safer: 108—115 M. Spiritus 70er 32,75 
Breslau, 1. a ril (Amtlicher Produttenbörſen-Bericht) 
Spiritus —, — Ltr Per 100 Ltr. a. 100 Proc. ohne 
Faß 50 Mt. ne 70 Mk. debe per April 50er 
* ver April 31,10 bz. G. Die Börlenkomurifhon. 


excl. 
50,80 , 
Stettin, 1. April. Wetter: Bewölkt. Temperatur 
+4 9 N. Barometer 759 mm. Wind: NO. 

Weizen matter, per 1000 Kilogr. loto oroinärer 145,00 M. bez., 
feiner 152, 8 M., per April⸗Mal 15350 M. Br. u. Gd., per 
Maf⸗Juni 154,50 M. Br. u. Gd., per Juni⸗ RN 156,50 M. Br. 

u. Gd. — Roggen wenig verändert, ver WM; loko neuer 
121 MR. bez., per Ma 118 M. bez., 5 agel 119—117.80 M 
„ per Mat- Junf 119,50 M. bez., ver Juni⸗Juli 122 
90 121 50 M. bez., per September⸗Oktober 124, 2 M. Br. 124 We. 

— "Hafer per 1000 Kilo loko 110—115 M. — Spiritus ſtill, per 

10 500 Liter Prozent loko ohne Faß 70er 32,00 M. Gd. Termine 


ohne Handel. 
Angemeldet: 2000 Ztr. Weizen, 12000 Ztr. 7 — Regu⸗ 
ltrungsprelſe: Weizen 153,50 M., Roggen 117.75 


Landmarkt. gehen 148—154 M., Roggen 118-122 M., 
Gerſte 110—116 M., Hafer m: M., Kartoffeln 24—32 M., 
Heu 1.75—2,25 M., Stro b 22 —24 M 

Nichtamtl 1 ch: Rüböl ruht ia, per 100 Kllogramm loko 
ohne Pe Dow M. Br., per April⸗Mal 4550 M. Br., per Sept.⸗ 


Ott. 4 
sg. Art. [Wollberſcht.] KammsupFermin 
dandel. La Plata. Grundmu der B. April 3,35 M., per 


3.42% M., per Septbr. 3,45 M. per Oktbr. 3,45 M., per 

M. der Dezbr. 3,45 M., ver Jan. 3,45 M., per 
— 2 M., per Mürz — M. — ümſatz: 30 000 Kiloaramm. 
ehauptet. 


»rodukten- und Vörſenberichte. 
Breslau, 1. April. (Schlußkurſe.) Feſt. 
Zproz. Reichsanleihe 99,50, 3½ proz. L.⸗Pfandbr. 
Konſol. Türken 20,50, Türk. Losſe 110,50, Aproz. ung. Goldrente 
108,50, Bresl. Dis tontobank 118 00, Breslauer Wechslerbank 106,25 
Kreditattlen 235,90, Schleſ. Bankverein 129,00, Donnersmarkhütte 
151,00, Flöther Maſchinenbau —.—, Kaltowitzer Aktien⸗Geſellſchaft 
für Berabau u. Hüttenbetrieb —.—, Oberſchleſ. Eiſenbahn 80,15, 
Oberſchleſ. Portland⸗Zement 117,00, Schleſ. 2 1 76,00. 
41 5 ſta 180 20: Er 1. Zintattien ura⸗ 
Verein. Delfab 25, Beſterreich. Banknoten 169 70, 
uf. Banknoten 216,60, Gieel Cement 110,00, dproz. Ungartiche 
Kronenanleihe 99,50, Breslauer elektrische Straßenbahn 189,25, 
Caro Hegenicheidt Aktien ——, Deutſche Kleſubahn —.—, Dres | M 
lauer Spritf rn 3 9 fich Fan Straßenbahn —.—. 
rſe 


aten 20 55 


50, Jproz. Reid —.— 


bog x Anl. 69% 


proz. Wehen de „Min 76, 
Merian. Anleihe bon 1863 


92, Platzdiskonto ¼, Suüber 31 1 
Unatolter 89, Chineſen 107½, 6proz. Chtneſen (Charterd Bank⸗ 
Anleihe) 113 10 Zproz. ung. Goldanl. — 
Baris, 1. April. (Schlußkurſe.) Feſt. 

amortiſ. Rente 100,25, Zproz. Rent⸗ 101, ll. . 
ente a Aproz. ung. Wolbrente 103,00, 
proz. Ruſſen 1889 103,40, 4proz. untf. Ben 
Enz 4 proz. Ban ü. Anl. 62¼, konv. Türken 20,37%/,, Türken, 
soofe 10137 ¼ 4proz. Türk. Priorttäts- Obligationen 1890 460,00 
Franzoſen 3 Lombarden 228, 75 Banque Ottomane 578,00, 
Banque de Waris 791.00, Bang. d d' Escomte —,— Rio Tinto⸗A. 
465,00, Suezkanal⸗A. 3248,00, zu 8 1700155 B. de Franc 


—.—, Tab. Ottom. 367,00, Wechſel a. 1.122 1, Londoner 
Mechſel k. 25,19, Chsg. a. London 1 570 * echſel Amſterdam 1. 
205 62, do. Wien kl. 207,00 do. Madrid k. 415 00, Meridional⸗A 


595,00, Wechſel a. Italien 9 Robirſon. A. 239,00 Portugſeſer 
26.75, Portug. wn 485,00, 4 proz. Ruſſen 65,45, 
Privatdiskont — 


Telegraphiſche Nachrichten. 


100,50, | Pr. 


3 


mau z u 45 1 r edenſtellend. Der Berpflegungsbienft funktlontre 


re zelm 

man 2 er 8 3 
au atro a a 

5 der öffentlichen S 78 Ul 

ũ r 


beſtättat in einer 1 
Finanzmintſterlum j ber 


uld bie t 0 
bie Nil» Ernestifen 1 e x 


Konſtantinopel, 2. April. Von unterrichteter Seite 
wird die Nachricht für unbegründet erklärt, die Bor te 1 
Deutſchland um eine Intervention in der 


ägyptifchen Frage erſucht. 


Telephoniſche Börfenberichte. 
Magdeburg. 2. Upıll. Zuckerbericht. 


Kornzucker exl. von 92 % FEN 19.20— 
Kornzucker exl. von 88 Proz. end. — | 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 9.50 —10 4 
Tendenz: Br 

Brodraffinade I. . 25.25 
Sem. gange 125 5 25,00 

Gem. Raffinade mit Fa — 
Gem. Melis I. mit Faß 2 


Teuben; Rubio. 
e J. Produkt Tranfuo 


a. B. Hamburg ıer April 12,47 5 bez. 12 
* 5 ver Mat 12,60 bez. 1 8255 — 
dto. ver Juli 12.85 Gd. 12,90 Pr. 
dto ren Auguſt 12,95 Gd. 1300 Br. 
dtv. 5 ze Otl.⸗Dez. 11,62%, Gd. 1170 Br. 
Tendenz: Steti 


Breslau, 2 April. Spin! Bier! t. 0 
5222 M. . 31.00 W. Tendenz: Billige n 
„Böeſen⸗ Telegramme 
Berlin, „ Agentur B. Helmann, * 
d 1 
Weizen ermatte'd epiritus matter 5 | 
do. Mai 155 75155 2 oer tofo ohne Faß 33 19| 33 40 
do. Sıptbr. 153 25153 25 a 38 800 39 — 
er Jun 38 40 38 50 
Mogg ut „ Der Satt 38 50, 38 30 
do. Ma 122 — 122 70er Auguſt 38 70 88 90 
do. Septbr. 124 25125 —| 70er September 38 80 39 — 
Rüböl ſtill 50er loko ohne Faß — — 52 10 
do. Mat 45 50 45 40 ][Hafer 
do. Oktbr. 46 — 3 — Be a 119 25119 — 
ne 1) 20.000 8 
ündiqung in Spiritu X 1) 2 tr. (50er) — 
Berlin, 2. April. Schlußtkurſe N. v. se 2 r 
Weizen r. Mat D 153 75 155 25 
De. / ER — 153 3 
* 8 Sept 1 122 — 12 75 
124 75 125 — 
even Rache Auer Notirung.) N.v. 1. 
70 er loko ohne Faß. 33 10 83 40 
- O Mobs 38 80 39 — 
do. ande 38 30 38 50 
do. 70 er Jult . 38 50 38 70 
do. enn 38 70 388 90 
do. 70 ex Septbr. 38 80 39 — 
do. 50 er K 1 obne Faß. 52 80 53 10% 
Dt.3¼ Reichs- Anl. 99 70) 99 7BoT. Steba. 102 9005 © 
Br. Konſ. 4% Anl. 106 201106 101 Oeſterr. Banknoten 169 951169 88 
8 95 7, do. 105 5,105 3 Ruſſ. 216 40.216 15 
bo. 99 80 99 70 Oeſterr. greb. Akt. 3228 7024 50 
Bol. 45 Hieber 101 60 8 75 Vombarden 2 41 500 41 60 
do. 3% % do. 100 60 Disk. Kommandit 3210 10½09 40 
bo. & I, ‚Reutenb, 105 9910 1 
1 20 feſt 
8 45 A. d 
5 101 900171 7 
Bol. 3% rob. Anl. — —| — 1 
pr. Südb. E S. A 96 50 95 80 95 8,4 Vol. 1 v. B. A. 108 301107 80 
Da e en 2 120 75 do. Titfahrit 156 101156 80 
Mlaw do 92 25 91 . Fabrik Much 129 — 128 25 
Lurtent Pacific do. 52 25 52 1 Union 100 — 97 25 
Grlech. 4% Goldr. 26 90] 26 & Dortm. StB. Ja M 41 75/ 41 40 
Italien. 4% Rente. 83 10 83 10 Dugger⸗ Aktien 149 501148 10 
do. 3% Elfend.- Obl. 51 90 51 A Nn Steinfalz ur 60 59 — 
Mexikaner A. 1890 9⁵ chwarzkopf 277 276 — 
ſter. Silberrente 101 401101 — Attmo: | 
| Boln. 4¼% Poͤbrf. 67 80| 67 800 It Mittelm. E. St. A. 90 40) 90 25 
Rum. 4% Anl. 1894 87 400 87 25 Schweizer Centr. do. 133 901132 50 
„ Ruſſ. 4½% Bodkrd. Berl Handelsges. B. A. 151 150 90 
Pfandbrlefe. 104 60 15 Deutſche Bank „189 251195 — 


i Färben Joe 113 — 110 404Nönlas- und Laurab. 153 10152 40 
9 5 4% Goldr. 103 5 103 | 
bo. a Kronenr. 99 501 99 6ʃ 
Nachbörſe. Kredit 228,70. i 210,19. | 
Ruſſ. Noten 216,50. Bol. 4% Pfandbr. 101,60 bez. — 4 Bol | 
Bianbbr.. 10 60 bez. u. Gd Bol. 3Y,% La. C. 100,30. 6 
12 5 1890er Mexttaner 9450 Laurahütte 188— Bruns 
fon 


Stein 2. April. 2 Agentur B. Heimann, 1 


Weizen unverändert Jeviritus matter 

do. April⸗Mal 153 501153 ver loto 70er 31 60 82 — 
do. Sept.⸗Oktbr. — — | — — Petroleum“) 

Roggen unverändert do. per loka 10 15 10 05 


do. Aoril⸗Mal 117 751117 5 
Nass Sept. 1 124 124 — 


do. Spee 45 500 45 50 a 
do. Gent „Dttbr. 45 70 45 7 | 
„J Petroleum: loto verſteuert U lance /, Wrao. 


teoroloaifche Beoba | 
Me in April 1888 zu Boten 


** ril. Zeutral⸗Markthalle. [Amtlicher Be⸗ Wien, 2. April. Von den geſtern in den Ausſtand elngetre⸗ axöometer d Pu 
elcht men 1 be Ae Dei über den Großhandel in tenen Feuerwehrleuten hat ſichkelner heute zum Datum, re W n d Wetter . 
den Zentrale Markthallen.] Marktlage. Fleiſch.] Dienſtantritt gemeldet. Außer den acht wegen A Stunde 66 m Seehöhe. - (ars | 
Schwache Zufuhr bei unbedeutendem Geſchäft und unveränderten entlaſſenen Feuerwehrleuten tft keiner weiter entla B Tre e € 37 | 
Besteht und Befelebigene Pleite 4 De, eee Be e Mandanten miltäliden Slut Kae 7 7489 | NE mähle | Beiter 7 92 

und befriedigende e. e: > 3 
de Butter 4 gi > Friſche Sand» Butter ber Rom, 2 April. Die flat ( a Stefani“ veröffentlicht unter] 2. ge N 5 749,1 — 2558 +02 
ehrt, feine Marken ne — 4 Gemüſe, Obſt und dem 39. Mürz folgende, mittelſt Poſtdampfers aus Maſſau ab pri . — ai 58 92 ei 

Cu 5 IE Bone Unverändert. nach Perim gebrachte Mel! Bis: Nach bier Bu Are Nach⸗ 1 N) Nebel; 

Aindfleii In 55—60, IIa 48—53, IIIa 42-47, IVa] richten hat Menelit die Abſicht, die Oſterſekertage in Früh Schnee (0,90 22 ebel; Reif. 

N Ghnitihes Ia 3844, Rafbileiih Is 42—58, IIa 30-40 W., Makalle zu verbringen. — Ein mit ziemlicher Beftimmtheit auf⸗ — 
melflelſch In 4 8 a 35—42, Schweinefleiſch 38—46 N., tretendes Gerücht will von einem Attentat auf Ras Ma: Waſſerſtand der 
ER Da — —.— Mark, en —— art, [konnen wiſſen, welches nach den meiſten Verſtonen von Ras Poſen am 1. April Morgens 1,58 "Meter | 

Walker — M., erden — Mangaſcha veranlaßt fein fol. — Oberſt Stefant telegtaphirte aus „ % 1. Mit 1 
22 und n Klett. Schtäten ger. m.] Sabderat, der Geſundheltszuſtand des Erpeditiondtorps „„ 2. = Morgens 162 = 

Druck und Verlag der Hofbuchdruckerel von W. Deckerzu.⸗Co. KA. Röſtel) in Boler. 


* 


